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Wärmelecks auf der Spur
EVA und Solarverein starten Thermografie-Aktion 
In schlecht gedämmten Häusern geht in der Heizsaison viel Wärme verloren. Die Energieversorgung Alzenau und der Solarverein geben Hausbesitzern deshalb auch 2010 wieder die Möglichkeit, ihre Immobilie mithilfe von Thermografie auf Wärmelecks zu untersuchen. Das Verfahren zeigt auf einen Blick, an welchen Stellen des Gebäudes Energie entweicht und wann sich eine Sanierung lohnt.
„Mit der Thermografie-Aktion möchten wir Hausbesitzer bei der Modernisierung ihrer vier Wände und beim Energiesparen unterstützen“, erklärt Leonhard Schultes von der Energieversorgung Alzenau. Wärmebilder machen eine energetische Sanierung planbarer: Sie zeigen auf, wo akuter Handlungsbedarf besteht und mit welchen Maßnahmen noch abgewartet werden kann.  

Konkret geben Aufnahmen mit der Wärmebildkamera Auskunft über energetische Schwachstellen an Gebäuden. Flächen, an denen besonders viel Heizwärme das Haus verlässt, erscheinen auf den Infrarotbildern weiß, rot oder gelb. Ursache können sowohl undichte Fenster und Türen als auch eine ungenügende Außendämmung sein. Blaue und grüne Töne dagegen stehen für kühlere Flächen am Gebäude, was bedeutet, dass hier die Wärme größtenteils im Haus verbleibt.
Im Komplettpaket enthalten sind nicht nur die Aufnahmen inklusive einer übersichtlichen Dokumentation, sondern auch eine Interpretation der Ergebnisse. Dazu gehören fundierte Vorschläge, wie sich eventuell festgestellte Mängel am besten beheben lassen. Für die ersten 40 privat genutzten Immobilien ist das Angebot für 110 Euro erhältlich. Alle weiteren Thermografien kosten 90 Euro mehr. „Damit möchten wir Alzenauer Bürgern eine erste, günstige Bestandsaufnahme ihrer Immobilie ermöglichen“, unterstreicht Leonhard Schultes von der Energieversorgung Alzenau. Ein ausführliches Gutachten jedoch ersetzt das Angebot nicht.

Weitere Informationen
Um aussagekräftige Aufnahmen machen zu können, werden die Thermografien ausschließlich im Winter früh am Morgen oder abends durchgeführt. Zwischen Innen- und Außentemperatur sollten mindestens 20 Grad Celsius Unterschied gegeben sein. Wegen des vergleichsweise engen Zeitraums und der üblicherweise großen Nachfrage sollten sich Interessenten schnell für die Aktion anmelden. Anmeldeschluss ist der 14. Januar 2011. Gewerbebetriebe, die ihre Gebäude thermografieren lassen möchten, erhalten auf Anfrage ein kostengünstiges Angebot.
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